
Lkw  mit  Farben  und  Lacken
brennt  auf  der  A2:  Wieder
keine Rettungsgasse gebildet

Bis  in  den  Donnerstagmorgen  hinein  dauerten  die
Bergungsarbeiten nach dem Lkw-Brand auf der A2 in Höhe des
Rastplatzes Kollberg in Fahrtrichtung Hannover.              
                                                             

                                           Foto: Ulrich Bonke

Der Lkw eines 65-Jährigen aus Polen ist am Mittwochabend auf
der A 2 in Brand geraten. Die Verkehrsbehinderungen aufgrund
der Lösch- und Bergungsarbeiten halten aktuell noch an.

Gegen 21 Uhr wurden Polizei und Feuerwehr am Abend alarmiert.
Der Lkw-Fahrer hatte sein Gespann etwa in Höhe des Rastplatzes
Kolberg (hinter dem Kamener Kreuz) noch auf den Seitenstreifen
lenken und das Fahrzeug leicht verletzt verlassen können. Der
Lkw brannte anschließend in voller Ausdehnung. Aufgrund des
geladenen Gefahrguts (unter anderem Farben/Lacke) geriet er
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jedoch in der Folge immer wieder in Brand.

Die Richtungsfahrbahn Hannover musste für die Löscharbeiten
komplett gesperrt werden. Der aufgestaute Verkehr konnte gegen
23 Uhr zwischenzeitlich an der Unfallstelle vorbei geführt
werden.

Derzeit dauern die Verkehrsbehinderungen auf der A 2 noch
immer an. Nachdem alle Brände gelöscht waren, konnte jedoch
gegen 5 Uhr der linke Fahrstreifen wieder freigegeben werden.
Die Bergung und die weiteren Arbeiten werden voraussichtlich
noch bis mindestens 11 Uhr andauern.

Den  entstandenen  Sachschaden  schätzt  die  Polizei  auf  ca.
150.000 Euro. Die Ermittlungen zur Brandursache übernimmt die
Kriminalpolizei in Unna.

Zwischenzeitlich hatte es während des Einsatzes einmal wieder
Probleme aufgrund einer fehlenden Rettungsgasse gegeben. In
diesem Zusammenhang noch einmal der dringende Hinweise Ihrer
Polizei Dortmund:
Bitte bilden Sie eine Rettungsgasse und halten Sie diese für
nachfolgende Einsatzfahrzeuge offen. Auch Sie selbst könnten
einmal in einen Unfall verwickelt werden oder sich in einer
Notlage befinden und dann dringend auf schnelle Hilfe hoffen!

Zur Erinnerung: Bei zweispurigen Straßen fahren Fahrzeuge auf
der linken Fahrspur an den linken Fahrbahnrand, Fahrzeuge auf
der  rechten  Spur  an  den  rechten  Rand.  Auf  dreispurigen
Strecken weicht man zur Bildung einer Rettungsgasse auf dem
linken Fahrstreifen nach links und auf den übrigen Fahrspuren
nach rechts aus.


